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Ausstellerübersicht

Die Ausstellungsfläche des Fachforums wird auf drei Themeninseln ver-
teilt. Folgende Aussteller finden Sie vor Ort.

Unterstützungsangebote bei der Zuwanderung von Fachkräften - 
Beratung und Förderung
Ärzte-Netz Ostsachsen GbR | BABS - Beratungsstelle für ausländische 
Beschäftigte in Sachsen | Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft 
gGmbH | Bundesagentur für Arbeit - Regionaldirektion Sachsen | Cou-
rage - Werkstatt für demokratische Bildungsarbeit e.V. | Euro- Schulen 
West-Sachsen GmbH | Handwerkskammer Chemnitz | IHK Chemnitz | 
IQ Netzwerk Sachsen | Jobcenter Zwickau | JOBLINE gAG Leipzig | 
KREATIVES SACHSEN | Sächsischer Flüchtlingsrat e.V. | Servicestelle 
Ausländische Fachkräfte im Landkreis Görlitz | Westsächsische Hoch-
schule Zwickau

Heimat für Fachkräfte, Vielfalt als Chance
Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste Vogtland gemeinnützige GmbH | 
BVMW - Bundesverband mittelständische Wirtschaft, Unternehmerver-
band Deutschlands e.V. | Fachkräfteallianz Erzgebirge | IB Mitte gGmbH 
für Bildung und soziale Dienste | IQ Netzwerk Sachsen

AWU Management & Innovation GmbH | Bildungswerk der Sächsischen 
Wirtschaft gGmbH | Euro-Schulen gemeinnützige Gesellschaft für be-
rufliche Bildung und Beschäftigung Sachsen mbH | Fachkräfteallianz 
Chemnitz |  Fachkräfteallianz Leipzig | Fachkräfteallianz Nordsachsen | 
Fachkräfteallianz Vogtland | familienfreund KG | IHK Chemnitz - Regio-
nalkammer Mittelsachsen | intap - the international talent project for 
Dresden | Sächsisches Staatsministerium für Soziales und Verbraucher-
schutz | TalentTransfer - a project of the StepIN program | weberag - 
Westsäschsiche Entwicklungs- und Beratungsgesellschaft Glauchau 
mbH| ZAROF. GmbH 

Fachkräfte gewinnen - Fachkräftemarketing mal anders gedacht



Programm Prof. Dr. Joachim Ragnitz
ist seit 2007 stellvertretender Leiter der ifo Nieder-
lassung Dresden und seit 2011 Honorarprofessor der 
TU Dresden. Als renommierter Wirtschaftswissen-
schaftler beschäftigt er sich vorrangig mit dem Thema 
der wirtschaftlichen Entwicklung Ostdeutschlands.

Dr. Holger Kolb
ist Politikwissenschaftler und für den Sachverständi-
genrat deutscher Stiftungen für Integration und  
Migration seit dessen Etablierung im Januar 2009 
tätig. Er steuert als Leiter des Arbeitsbereichs Jahres-
gutachten die inhaltliche Erarbeitung der SVR-Jahres-
gutachten und ist seit 2016 Stellvertreter der Ge-
schäftsführung. Er publiziert regelmäßig v. a. zu 
migrationspolitischen Themen. 2016 erhielt er zudem 
den Spletzer Family Foundation’s Research Grant im 
Bereich German-Canadian Studies.

Reinhard Boos
studierte Rechtswissenschaften an der Universität 
Münster. Er baute das im November 1992 neu gegrün-
dete Landesamt für Verfassungsschutz mit auf. Ende 
2002 wechselte er zum sächsischen Innenministerium, 
wo er heute das Referat Ausländer- und Asylangele-
genheiten leitet.

Rudaba Badakhshi
ist Moderatorin, Trainerin für interkturelle Kommuni-
kation, Referentin, Dozentin und Lehrbeauftragte für 
die Bereiche Migration, Flucht, Asyl, Arbeitsmarkt und 
transkultureller Bildung. Sie ist Vorstandsvorsitzende 
des ZEOK e. V.

Ezé Wendtoin
ist sowohl Liedermacher und Musiker als auch Schau-
spieler, Moderator und Märchenerzähler aus Burkina 
Faso. Dort begann er ein Germanistikstudium, das er 
ab 2016 im Master an der TU Dresden fortsetzte. Am 
Liebsten dichtet, komponiert und singt Ezé auf 
Deutsch, aber auch auf Französisch und in seiner 
Muttersprache Mooré. Seine Texte sind humorvoll, 
poetisch und oft auch gesellschaftskritisch.

09:00 - 10:00 Uhr Empfang
Ankommen bei einem kleinen Frühstücksbuffet

10:00 - 10:20 Uhr Eröffnung mit Grußwort 
Dr. Katrin Ihle, Leiterin der Abteilung Arbeit im 
Sächsischen Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Verkehr

10:20 - 10:40 Uhr Impulsvortrag
Ostdeutschland im globalen Wettbewerb:  
Zuwanderung tut not
Prof. Ragnitz, Institut für Wirtschaftsforschung e. V. 
Niederlassung Dresden

10:45 – 11:10 Uhr Neue Gesetze: Was wird sich bis 2020 ändern
Dr. Holger Kolb, Sachverständigenrat deutscher 
Stiftungen für Integration und Migration

11:15 – 11:30 Uhr Neue Gesetze – Fachkräfteeinwanderungsgesetz und 
seine Umsetzung in Sachsen
Reinhard Boos, 
Sächsisches Staatsministerium des Innern

11:35 – 12:30 Uhr Ausländische Fachkräfte –  
Echter Gewinn im Unternehmen oder zu viel Arbeit?
 
Auf dem Podium 
Sandra Gurda - Koordinatorin Integration 
Neidel International Schools Werdau

Thomas Dreißig - Geschäftsführer 
Werdauer Fahrzeug- und Metallkomponenten

André Kleber - Fachdienst Stadtmarketing / 
Öffentlichkeitsarbeit 
Stadtverwaltung Werdau

12:30 – 13:30 Uhr Mittagspause
Netzwerken, Ausstellung Markt der Möglichkeiten

13:30 - 15:30 Uhr Themeninseln
1.  Unterstützungsangebote bei der Zuwanderung 

von Fachkräften - Beratung und Förderung
2.  Fachkräfte gewinnen - Fachkräftemarketing mal 

anders gedacht
3. Heimat für Fachkräfte, Vielfalt als Chance

15:30 - 16:30 Uhr Konzert von Ezé Wendtoin
Netzwerken bei Kaffee und Kuchen

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Interessierte des Fachforums,

die Bevölkerung in Deutschland schrumpft und altert. Auch in Sachsen ha-
ben wir in vielen Bereichen und Regionen ein akutes Fachkräftesicherungs-
problem, dass wir nur mit gesteuerter Zuwanderung nachhaltig meistern 
können.

Gleichwohl drängen Fachkräfte aus dem Ausland noch immer nicht nach 
Deutschland und Sachsen. Was sind die Ursachen?

Wir alle wissen, dass nicht nur die in Deutschland geltenden Gesetze poten-
tielle Fachkräfte aus dem Ausland abhalten, auf dem deutschen und säch-
sischen Arbeitsmarkt erwerbstätig zu werden. Wir wissen auch um die 
Rolle von Haltung, Weltoffenheit, Freundlichkeit und Integration anderer 
Kulturen sowie die sprachlichen Barrieren, die deutlich dazu beitragen, dass 
anglo-amerikanische Länder im internationalen Wettbewerb im Vorteil um 
die besten Fachkräfte sind.

Was können und müssen wir tun? Wir sind gefordert, gesetzliche Regelun-
gen mit Leben zu erfüllen sowie die Zuwanderung aktiv zu gestalten: nicht 
nur durch eine weltoffene Haltung, sondern auch durch Werbung. Die 
stärkere Profilierung Sachsens als attraktiver Ort zum Leben, Lernen und 
Arbeiten ist ein wesentlicher Aspekt, denn regionale Lebensqualität,  
bezahlbare Wohnungen, eine gut ausgebaute soziale Infrastruktur oder 
Kulturangebote spielen eine zentrale Rolle im Wettbewerb um qualifizierte 
Fachkräfte. Von Annaberg bis Zittau haben wir viel zu bieten!

Ich freue mich, dass Sie heute so zahlreich zum 2. Fachforum regionale 
Fachkräftesicherung „Suche Fachkraft, biete Heimat!“ gekommen sind und 
wünsche Ihnen einen gewinnbringenden Tag sowie gute und nachhaltige 
Gespräche.

Ihr Martin Dulig
Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
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